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Die Immobilien-Experten in Niedernhausen und Umgebung

Immobilienvermarktung mit Sachverstand

Heimatzeitung für alle Niedernhausener Haushalte mit Schäfersberg, Industriegebiet,  
Engenhahn sowie Wildpark, Königshofen, Niederseelbach, Oberjosbach  

und Oberseelbach. Eppstein: Niederjosbach und Bremthal

Diese Woche fand das erste 
Sommercamp des Tennisclub 
von Niedernhausen statt. Die 
Kinder im Alter von 6 bis 16 Jah-
ren hatten viel Spaß und wurden 
neben dem Tennis auch im Be-

reich der Athletik gefordert. Hier 
gelang es dem Vorstand mit 
Stefanie Fichtner ein richtiges 
„Sportass“ zu präsentieren. Ste-
fanie trug mehrfach das Trikot 
der deutschen Nation. Neben 

Stefanie waren auch 5 Tennis 
Trainer am Start. So hatten die 
Kinder viel Spaß und tolle ab-
wechslungsreiche, wenn auch 
zum Teil schweißtreibende 
Stunden.

Tennisclub Niedernhausen

Sommer-Camp der Tennis-Kinder

Im Vordergrund Stefanie Fichtner mit Kinder (Bild: HK Pictures)

Das Dorf Niederseelbach fand 
1156 seine erste urkundliche 
Erwähnung unter dem Namen 
Selebach. Nach dem dreißig-
jährigem Krieg übersiedelten 

39 Überlebende in die heutige 
Oberseelbacher und Oberstra-
ße. Vorher waren die Einwohner 
im Bereich des Flurstücks „Im 
hinteren Altdorf“ angesiedelt 

(siehe Bild). Am 1. Januar 1977 
wurde im Zuge der Gebiets-
reform in Hessen aus den bis-
her selbständigen Gemeinden 
Niedernhausen, Engenhahn, 

Niederseelbach, Oberseelbach 
und Oberjosbach durch Lan-
desgesetz die neue Gemeinde 
Niedernhausen. Königshofen 
war bereits ein Teil von Nie-

dernhausen. Gleichzeitig wur-
de die Gemeinde Teil des mit 
selbem Datum neu gegründe-
ten Rheingau-Taunus-Kreis mit 
der Kreisstadt Bad Schwalbach. 
In Niederseelbach wurde die 
Landwirtschaft schon immer 
großgeschrieben. 
So trifft man heute an vielen 
Ecken landwirtschaftliche Un-

ternehmen: Bio-Laden, Gallo-
wayzucht, Landwirte, viele Reit-
möglichkeiten, Kutschfahrten, 
Pferdepensionen, Imker, Run-
kelrüben-Waschanlage, Weih-
nachtsbaumzucht … 
Bleibt zu hoffen, dass diese Kul-
tur dem Ort noch lange erhalten 
bleibt.
Haiko Kuckro

Niederseelbach – Landwirtschaft prägt das Dorf

Die Felder gedeihen (Bild: HK Pictures) Karte von Niederseelbach

Wie kommt der Anzeiger 
in den Briefkasten?

Heute möchte unser Verlag 
einmal die Menschen erwäh-
nen, die jede Woche bei Wind 
und Wetter von Haus zu Haus 
gehen und unser Blätt’che ein-
werfen. Seit wir die Zeitungen 
nun bereits am Mittwoch aus-
liefern, klappt die Verteilung 
sehr sehr gut. Dafür möchten 
wir uns heute bei den 21 
Austräger/-innen ganz 
herzlich bedanken. Ihr 
macht einen wirklich tol-
len Job. DANKE.
In den letzten Wochen 
kommen immer mehr 
neue Leser, die trotz Auf-
kleber – keine Werbung 
– den Anzeiger lesen wol-
len. Einige holen sich die 
Aufkleber in den bekann-
ten Geschäften.

Doch hier ist es wichtig, dass 
alle, die den Aufkleber auf ih-
ren Briefkasten geklebt haben, 
einmal im Verlag anrufen. Wir 
müssen die Austräger informie-
ren, welchen neuen „Kunden“ 
sie neu beliefern sollen. Auch 
hier klappen fast alle „Neumel-
dungen“ der Leser beim ersten 

Versuch. Das ist ein Ergebnis, 
das sich sehen lassen kann. 
Auch hier müssen wir unseren 
Austräger/-innen ein Lob aus-
sprechen. 
Ansonsten kommt die Zeitung 
immer am Mittwoch in die Ge-
schäfte: Martinas Häuschen, 
Schreibwaren Oehl, Reinigung 

Müden, Café Flugel, Hil-
des kleine Köstlichkei-
ten, Kike’s Unverpackt, 
Rathaus,  Kiosk am Rat-
haus, Mazda Weiss und 
TÜFA-Team.
Unsere VIP-Leserinnen 
und -Leser können be-
reits am Dienstag ab 12 
Uhr den Anzeiger online 
lesen. Der Download für 
alle ist dann Freitag ab 12 
Uhr online zu finden.

http://www.nowitex.de
https://de.wikipedia.org/wiki/Gebietsreform_in_Hessen
https://de.wikipedia.org/wiki/Gebietsreform_in_Hessen
https://de.wikipedia.org/wiki/Rheingau-Taunus-Kreis
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Aktuelle Informationen finden 
Sie auf der Homepage „christus 
kirche-niedernhausen.de“ 
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
Tel.: 06127-7004928
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Samstag, 9.00 Busch- und Beettag
So, 10.45 Freiluft-Gottesdienst, 
Predigt: Pfr. Moritz Mittag
Mo., 19.30 Sommerprogramm 
der Jugend – Weinprobe
Wir feiern, sofern es die Witte-
rung zulässt, einen Freiluft-Got-
tesdienst mit 40 Plätzen auf dem 
Parkplatz am Gemeindezentrum. 
Der Gottesdienst beginnt um 

10h45. Bei schlechtem Wetter 
wollen wir nach drinnen wech-
seln. Hier können wir 20 Plätze 
anbieten, weshalb wir zwei Ange-
bote nacheinander machen. Das 
eine um 10 Uhr, das nächste um 
11 Uhr. Beide Optionen werden 
wir schon bei der Anmeldung im 
Gemeindebüro, Tel. 33770 – ganz 
gleich, ob wir dabei an einen In-
nen- oder Außen-Gottesdienst 
denken – abfragen, um gegebe-
nenfalls rasch eine entsprechen-
de Aufteilung vornehmen und 
die notwendige Information wei-
tergeben zu können. Eine Anmel-
dung ist derzeit unumgänglich. 
So können wir das Platzlimit ein-
halten und die Liste der Besuche-
rInnen erstellen, die wir zur mög-
lichen Infektionsnachverfolgung 
21 Tage aufbewahren müssen.
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Katholisch
Niedernhausen
Sa., 18.00 Eucharistiefeier
So., 9.00 Eucharistiefeier 
So., 11.00 Eucharistiefeier
Mi., 19.00 Eucharistiefeier
Fr., 19.00 Eucharistiefeier
Sa., 18.00 Eucharistiefeier
Platzreservierungen für die Eu-
charistiefeiern sind unbedingt 
erforderlich und werden aus-
schließlich im Zentralen Pfarr-
büro in Idstein entgegengenom-
men. Anmeldungen sind bis 10 
Uhr am Tag einer Werktags-Mes-
se sowie bis freitags 10 Uhr für die 
Messen des Wochenendes unter 
06126 95373-00 oder E-Mail pfar 
rei@katholisch-idsteinerland. 
de möglich.
Schwerpunktbüro in Niedern-
hausen: Tel. 06127-2160 und 
E-Mail: a.schwarz@katholisch- 
idsteinerland.de

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Ohne Gewähr. Änderungen vor-
behalten. 

Samstag, 25. Juli 2020 bis 
 Sonntag, 26. Juli 2020
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Samstag, 25. Juli 2020
Kohlheck Apotheke 
65199 Wiesbaden 
Eulenstr. 5 
Tel.: 0611/466515 

Kur Apotheke OHG 
65183 Wiesbaden 
An den Quellen 3 
Tel.: 0611/306531 

Sonnen Apotheke 
65189 Wiesbaden 

Hasengartenstraße 25 
Tel.: 0611/761592

Sonntag, 26. Juli 2020
Falken-Apotheke 
65207 Wiesbaden 
Kirchhohl 14 
Tel.: 06127/61700

Welfenhof Apotheke 
65189 Wiesbaden 
Mainzer-Str. 98–102 
Tel.: 0611/4509622

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Niedernhausen

Tierärzte
notdienst

Apothekendienst

Dr. Dirk Lorbach übergab als 
Präsident der vergangenen Pe-
riode die Präsidentschaft des 
Lions Clubs Niedernhausen an 
Christian von Bartenwerffer, der 
das Amt nun für ein Jahr aus-
üben wird. 
Im Rahmen einer – Corona-
bedingt kleinen – Feierstunde 
wünschte Dr. Dirk Lorbach sei-
nem Nachfolger viel Erfolg und 
blickte zurück auf ein trotz aller 
Widrigkeiten erfolgreiches Jahr. 

So konnten wieder insgesamt 
etwa 18.000 Euro an verschie-
dene, auf Unterstützung ange-
wiesene, Einrichtungen, unter 
anderem der Hospizverein Id-
steiner Land e. V., die Reinhard 
Lüttmann Stiftung, Wildwasser 
Wiesbaden e. V., Cargo Human 
Care e.  V. und die Stiftung für 
chronisch kranke Kinder an 
der Uniklinik Frankfurt ver-
geben werden. Dies gelang, 
obwohl üblicherweise ertrag-

reiche Aktivitäten des Clubs aus- 
fielen. 
So fand der Lions-Stand auf dem 
Weinmarkt in Niedernhausen 
nicht statt und ein eigentlich 
ausverkauftes Konzert im Zen-
trum Alte Kirche mit der Gruppe 
„Das Kollektiv“ musste kurzfris-
tig abgesagt werden. Dass viele 
Besucher ihr Eintrittsgeld spen-
deten, erfüllte die Empfänger 
der Spenden mit außerordent-
licher Dankbarkeit.

Neuer Präsident im  
Lions Club Niedernhausen

Abstand wahrend Christian von Bartenwerffer (l.) und Dr. Dirk Lorbach (r.)

Ein echter Leckerbissen – zehn 
kurzweilige Geschichten wie 
aus dem wahren Leben – scharf-
sinnig von Alfonso Pecorelli 
beobachtet und fantastisch zu 
Ende gedacht. Ein köstlicher 
Leseschmaus. Selbst wer gut 
getafelt hat – diese passen noch 
rein. Darf es noch etwas mehr 
sein? Ja, bitte, etwas Besonde-
res zum Dessert! Voilà: Der Au-
tor Alfonso Pecorelli serviert uns 
„Zehn sehr böse Geschichten“ 
als kleine Sammlung fantasti-
scher Erzählungen aus unserer 
Gesellschaft. Einfach köstlich! 
Der schweizerisch-italienische 
Autor hat ihn – jenen scharfsin-
nigen Blick auf das oberflächli-
che Geschehen. Und die Gabe, 
den dunklen Raum dahinter 

mit spitzen Worten zu füllen. 
So auch in seinem neuen Buch, 
das Ende Juli im Riverfield-Ver-
lag erscheint. Darin erzählt 
Pecorelli zehn rabenschwarze 
Geschichten, abgründig und 
leidenschaftlich. Es sind Erzäh-
lungen über Liebe, Hass, Geld 
und Gier – und über die Unaus-
weichlichkeit von Schuld und 
Sühne. Nehmen wir etwa das 
biedere Paar aus Hamburg, jahr-
zehntelang verheiratet. Wie aus 
dem Nichts entsteht: tödlicher 
Hass. Oder die reiche Erbin. Sie 
wird von ihrem Geliebten er-
presst – und wehrt sich mit den 
Waffen einer Frau. Einer mali-
ziösen Frau. Eine Dame ist es 
auch, die der Fleischeslust ihres 
jungen Mannes mit einem ganz 

erstaunlichen Mittel begegnet. 
Man fragt sich: War da nicht so 
eine ähnliche Geschichte im 
richtigen Leben, die tatsächlich 
gesehen ist?
Allesamt famose Erzählungen 
über menschliche Dramen, zu-
weilen boshaft und sarkastisch, 
zuweilen rührend. 
Aber immer geben sie den Blick 
frei auf die seelischen Abgrün-
de menschlichen Seins. Schon 
William Shakespeare wusste: 
„Ein Kribbeln spür’ ich, ganz 
verstohlen. Das Böse kommt auf 
leisen Sohlen.“ Na dann, guten 
Appetit!
Das Buch erscheint Ende Juli 
und ist dann in der Buchhand-
lung Sommer im Lenzhahner 
Weg erhältlich.

Buchvorstellung

Zehn sehr böse Geschichten

Männergesang verein 1873 Niedernhausen
Einladung zur Jahreshaupt versammlung

Am Samstag, dem 8. August 
2020, um 18.00 Uhr findet in 
der Lenzenberghalle Nieder-
seelbach unsere diesjährige 
Jahreshauptversammlung statt, 
zu der wir alle Mitglieder herz-
lich einladen. 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung, Begrüßung und 

Totenehrung 
2. Protokoll der Jahreshaupt-

versammlung 2019 
3. Geschäftsberichte 
 a. Vorsitzender 
 b. Schriftführer 
4. Kassenbericht, Bericht der 

Kassenprüfer 

5. Aussprache zu den  
Punkten 3 und 4 

6. Entlastung des Kassierers 
und des gesamten Vorstan-
des 

7. Ergänzungswahlen 
8. Höhe der Mitgliedsbeiträge 
9. Termine im Jahr 2020 
10. Verschiedenes 

Anträge an die Jahreshauptver-
sammlung sind bis spätestens 
zum Beginn der Versammlung 
dem Vorstand schriftlich vor-
zulegen. 

Mit freundlichem Sängergruß

Die Patientenverfügung wurde 
im Jahre 2009 im Bürgerlichen 
Gesetzbuch verankert, und ist 
somit für Ärzte und medizini-
sches Fachpersonal verbind-
lich. Eine Person, die Einwilli-
gungsfähig und Volljährig ist, 
kann in einer Patientenverfü-
gung schriftlich ihre Wünsche 
zur Durchführung oder Ab-
lehnung medizinischer Maß-
nahmen festlegen. Diese sind 
umzusetzen sofern die Person 
nicht selbst entscheiden kann, 
d.  h. Einwilligungsunfähig ist 
und die in der Patientenver-
fügung beschriebene Situation 
eingetreten ist. Es ist dann die 
Aufgabe des Bevollmächtigten 
dafür zu sorgen, dass der doku-
mentierte Wille umgesetzt wird.
Wenn Sie eine Patientenverfü-
gung errichten möchten, kön-
nen sie unter der Rufnummer 
06126-7002713 bzw. über die 
E-Mail-Adresse info@hospiz 
bewegung-idstein.de einen Ter-
min vereinbaren. Die Erstellung 
der Vorsorgevollmacht und Pa-
tientenverfügung ist für Sie kos-
tenfrei.

Die Hospiz-
bewegung  
informiert

Feuerwehr-Übung am Theater

Mit ausgefahrener Drehleiter vor dem Theater (Bild: HK Pictures)

Derzeit können im Rhein-Main-
Theater keine Veranstaltungen 
stattfinden. 
Auch gibt es derzeit noch kei-
ne offiziellen Aussagen, wie es 
hier weitergehen wird. Eines 
ist augenscheinlich, ein wenig 
Farbe würde dem in die Jah-

re gekommen Theater guttun. 
Bleibt zu hoffen, dass hier bald 
wieder positive Meldungen zum 
ehemaligen Vorzeigeobjekt aus 
Niedernhausen kommen. 
In der Zwischenzeit nutzt zu-
mindest die Feuerwehr dieses 
Objekt für ihre Übungen.

mailto:gemeinde@talkirche.de
http://www.talkirche.de
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Mitte der letzten Woche hatte der 
Gesundheitsausschuss grünes 
Licht gegeben und am folgen-
den Donnerstag hat der Bundes-
tag über das Intensivpflege- und 
Rehabilitationsstärkungsgesetz 
(IPReG) abgestimmt. Dazu er-
klärte die Lebenshilfe-Bundes-
vorsitzende Ulla Schmidt, MdB 
und frühere Gesundheitsminis-
terin. „Wir sind sehr erleichtert, 
dass die ursprüngliche Absicht 
des Gesetzes, Intensivpflege in 
der Regel in stationären Pflege-
einrichtungen durchzuführen, 
vom Tisch ist. Nach massiven 
Protesten von Betroffenen und 
ihren Familien, wie auch vieler 
Verbände, wird das Recht auf 
Wahl des Wohnortes auch für 
Menschen mit Intensivpflege 
anerkannt, was Grundgesetz 
und Behindertenrechtskonven-
tion gebieten. In der intensiven 
Beratung des anfangs untrag-
baren Gesetzentwurfes konnten 
deutliche Verbesserungen er-
reicht werden. Jetzt geht es vor 
allem darum, Mängel zuhause 
zu beseitigen, anstatt den Umzug 
in ein Pflegeheim zu verordnen. 
Daher schließt der Medizinische 
Dienst eine Zielvereinbarung 
mit den Betroffenen ab, um die 
intensivpflegerische Versorgung 
im gewünschten Lebensumfeld 
der Versicherten sicherzustellen. 
Die Position der Lebenshilfe ist 
klar: In der Umsetzung der Re-
gelung muss der kranke Mensch 
selbst über seinen Lebensmit-
telpunkt entscheiden!“ Nach 
dem ursprünglichen Gesetzent-
wurf hätten Intensivpflegepa-
tient*innen ihren Anspruch auf 
häusliche Versorgung verloren, 
wenn die Pflege dort nicht „tat-
sächlich und dauerhaft“ sicher-
gestellt werden kann oder sie 
dem Medizinischen Dienst die 
Prüfung verweigern. Nun ist vor-
gesehen, dass der Medizinische 
Dienst, wenn er Mängel fest-
stellt, eine Zielvereinbarung mit 
dem Versicherten abschließt, 
um die Versorgung im häusli-

chen Umfeld zu gewährleisten. 
Hierbei sind auch weitere Re-
habilitationsträger zu beteiligen, 
wie zum Beispiel die Träger der 
Eingliederungshilfe, die Leis-
tungen zur Teilhabe erbringen. 
Damit beteiligt sich die Kran-
kenversicherung daran, dass die 
pflegerische Versorgung durch 
geeignete Maßnahmen auch 
zuhause tatsächlich und dauer-
haft sichergestellt wird. Außer-
dem wurde klargestellt, dass 
Menschen Intensivpflege auch 

in betreuten Wohnformen er-
halten können und dass die Zu-
zahlung auf 28 Tage beschränkt 
wird, wie dies die Lebenshilfe 
gefordert hatte. Die Bundesver-
einigung Lebenshilfe hat – zum 
Teil auch gemeinsam mit den 
Fachverbänden für Menschen 
mit Behinderung – während des 
Gesetzgebungsverfahrens die 
geplanten Änderungen bereits 
mehrfach kritisiert und sich in-
tensiv in die Beratungen einge-
bracht.

Aufgrund der großen Nachfrage 
nach der bereits einmal statt-
gefundenen Naturerlebnisfüh-
rung bietet der Naturparkführer 
Jürgen Peter diese Führung er-
neut am Sonntag, dem 26. Juli 

2020, von 13.00 bis 17.00. an. 
Bei dieser Naturerlebnisfüh-
rung geht es um die Geschichte 
Geroldsteins und was der Ham-
mer damit zu tun hat sowie das 
Erlebnis Natur im Wispertal. 

und Treffpunkt ist die Wisper-
straße 1/Ecke Burgring in 65321 
Heidenrod-Geroldstein. 
Angeboten von Jürgen Peter:
Telefon: 0175/1042460 
E-Mail: JVAPeter@web.de

Ein Hammer in der Geschichte
Eine Naturerlebnisführung

Jürgen Peter bei der Wasserüberquerung

Umwelt-Dezernentin Dr. Orth-
Krollmann: Kaum noch Wasser 
in vielen Bachläufen – Natur-
haushalt könnte gestört werden 
– Allgemeinverfügung erlassen
Aufgrund der anhaltenden Tro-
ckenheit und der seit Wochen 
bzw. Monaten fehlenden Nie-
derschläge führen die Bäche 
und Flüsse des Rheingau-Tau-
nus-Kreises nur noch wenig 
Wasser, teilt die Umwelt-Dezer-
nentin Dr. Heidrun Orth-Kroll-
mann mit. Die Bürgerinnen und 
Bürger können sich online über 
die aktuellen Pegelstände auf 
der Seite des Hessischen Lan-
desamtes für Naturschutz, Um-
welt und Geologie unter www.

hlnug.de/static/pegel/wiski-
web2/ informieren. Eine Ände-
rung dieser Situation ist derzeit 
nicht absehbar, da die bisher 
gefallenen Niederschlagsmen-
gen weit unter dem Durch-
schnitt liegen. Es besteht laut 
Dr. Heidrun Orth-Krollmann, 
Umwelt-Dezernentin des Krei-
ses, die Gefahr, dass der Natur-
haushalt wegen der niedrigen 
Pegel nachhaltig gestört wird. 
Die Entnahme von Wasser aus 
oberirdischen Gewässern ver-
stärkt diese Gefahr erheblich.
Aus diesen Gründen hat die 
Untere Wasserbehörde eine 
Allgemeinverfügung erlassen. 
Danach ist die Entnahme von 

Wasser aus oberirdischen Ge-
wässern (Bäche, Gräben, Flüs-
se, Seen) im Landkreis bis auf 
Weiteres untersagt. Davon aus-
genommen sind das Tränken 
von Vieh sowie das Schöpfen 
mit Handgefäßen. Die Unter-
sagung gilt auch für die Entnah-
me durch die Eigentümer der 
an oberirdische Gewässer an-
grenzenden Grundstücke und 
die zur Nutzung dieser Grund-
stücke Berechtigten (Anlieger).
Die Untere Wasserbehörde 
kann auf Antrag eine wider-
rufliche Ausnahme erteilen, 
wenn überwiegende Gründe 
des Wohls der Allgemeinheit 
dies erfordern oder das Verbot 
im Einzelfall zu einer unbilligen 
Härte führt. „Die angeordnete 
Untersagung der Wasserent-
nahme aus den Gewässern im 
Kreisgebiet dient dem Schutz 
der Tier- und Pflanzenwelt in 
und um die Gewässer. 
Die Untersagung bezweckt 
ferner, vorsorglich die Lebens-
grundlage Wasser, wasseröko-
logische Belange und das Wohl 
der Allgemeinheit zu schützen 
und zu erhalten. Sie ist ein ge-
eignetes Mittel zur Absicherung 
der ökologischen, wassermen-
gen- und wassergütewirtschaft-
lichen Anforderungen“, betont 
die Dezernentin. Die Allge-
meinverfügung gilt ab sofort bis 
zu einem möglichen Widerruf.

Entnahme von Wasser aus oberirdischen 
Gewässern im Kreisgebiet ist verboten

Nach langer Corona-Pause fand 
endlich wieder ein sehnsüchtig 
erwartetes reguläres Treffen 
der Kindergruppe des NABU 
Niedernhausen statt. Und dann 
war es gleich ein schweißtrei-
bender Arbeitseinsatz. Die Kin-
der staunten nicht schlecht, als 
sie zu der etwa 35 Quadratmeter 
großen Stelle in Engenhahn lie-
fen und auf einmal vor dem bis 
zu 3 Meter hoch wachsenden 
Japanischen Staudenknöterich 
standen. Der Japanische Stau-
denknöterich ist ein Neophyt, 
also eine invasive Pflanzenart. 
Er wurde im 19. Jahrhundert 
gezielt nach Europa eingeführt. 
Mittlerweile ist er jedoch zu 
einem Ärgernis geworden, weil 
er einheimische Pflanzen ver-

drängt. Die Kinder machten 
sich gleich ans Werk und schnit-
ten die Halme ab. Der nächste 
Trupp grub die Wurzeln aus 
und packte diese in mitgebrach-
te Beutel. Die Wurzeln wurden 
später am Straßenrand postiert, 
um von der Gemeinde abgeholt 
und vernichtet zu werden.
Im Herbst 2019 wurde diese 
Aktion schon einmal durchge-
führt. Es war geplant im Früh-
jahr 2020 die Pflanzen weiter 
im Wachstum zu stören, der 
Termin konnte jedoch nicht ein-
gehalten werden. 
Die Kinder werden jedoch ein 
wachsames Auge auf die Stelle 
haben, bis sich die einheimi-
schen Pflanzen dieses Stück 
Natur zurückerobert haben. 

Leider war dies erst einmal das 
letzte Treffen vor den Sommer-
ferien. Die Betreuer wünschen 
den NABU Kindern und ihren 
Eltern und Geschwistern schö-
ne Sommerferien.

NABU-Kinder entfernen 
invasivePflanzen

Viel Spaß hatten die NABU-
Kinder beim Knöterich entfer-
nen. Auf Abstand wurde auch 
geachtet.

Bundesverband Lebenshilfe erleichtert

Verbesserungen für die  
Intensivpflegezuhause

...überall reichlich Parkplätze !
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PÖffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr

Wochenend-
Aktion!!!
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069-30 850 850
www.schluckspecht-getraenke.de
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Do.+Fr.+Sa. 23./24./25.Juli
Niedernhausen

Frankfurter Str. 5--7
(zwischen PENNY und ALDI)

Teinacher,
Classic, Naturell,
Medium 12 x 0,75 l-Fl.,
Pfd. 3,30  € 0,67/l

5,995,99
Top-Preis!Top-Preis!

Holen Sie 
sich Spanien
nach Hause!

Vina Sol Parellada,
De Casta Rosado
DOC, trocken, 0,75 l-Fl., € 6,65/l

4.99
TOP-PREIS! 

Rosbacher
Mineralwasser,  
versch. Sorten 

12 x 1,0 l-PET-Fl.,
Pfd. 3,30  € 0,42/l

4.99
TOP-PREIS! 

Hofbräu Oktoberfestbier
20 x 0,5-l-Fl., Pfd. 3,10  € 1,50/l

14,9914,99
Top-Preis!Top-Preis!

Binding 
Export, Römer Pils, 
20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  € 0,90/l

8.99
TOP-PREIS! 

Bitburger 
Pils, alkoholfrei 20 x 0,5/
24 x 0,33 l-Fl., Pfd. 3,10/3,42  
€ 1,10/1,39/l

10.99
TOP-PREIS! 

17,9917,99
Top-Preis!Top-Preis!

Augustiner hell
20 x 0,5-l-Fl., 
Pfd. 3,10  € 1,80/l

Bionade
naturtrübe Zitrone,
naturtrübe Orange, 
Holunder, Litschi
10 x 0,5 l-Fl.,
Pfd. 0,15/3,00  € 2,00/l

9.99
TOP-PREIS! 

0.99
TOP-EINZELPREIS! 

plus
1 Original
Hofbräu 

Oktoberfestseidel 
(1,0 l)

gratis!
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Der Verteidiger Deiner Freiheit
Ein flächendeckendes Tempo-
limit wird die erste Maßnahme 
sein, welche die Grünen durch-
setzen, wenn sie an die Regie-
rung kommen, so Robert Habeck 
vergangene Woche. Millionen 
Deutsche machen sich gerade 
Sorgen um ihren Job und ihre 
Existenz, stecken in Kurzarbeit 
oder sind bereits arbeitslos, da 
ist die Prioritätensetzung der 
Grünen schon bemerkenswert. 
Zumal der Umwelt-Effekt in 
der Wissenschaft umstritten ist. 
Beispielsweise haben uns Grü-
ne und Deutsche Umwelthilfe 
jahrelang gepredigt, der Die-
selmotor sei schuld an hohen 
Luft-Schadstoffwerten in der 
Stadt, und als im Frühjahr der 
Autoverkehr zum Erliegen kam, 
blieben die Messwerte exakt 
gleich. Im Interview nannte Ha-
beck den eigentlichen Grund für 
seinen Vorstoß: Er habe Angst, 
wenn er auf der Autobahn über-
holt werde. Das merkwürdige 
Phänomen an Grünen, die sich 

selbst oft „liberal“ nennen, ist 
ja, dass sie ihre eigene Lebens-
weise gerne als die einzig mora-
lisch korrekte ansehen, und mit 
missionarischem Eifer andere 
dazu zwingen wollen, genauso 
zu leben. Also müssen künftig 
alle so langsam fahren wie Ha-
beck, und am Wochenende soll 
dazu Motorrad fahren verboten 
werden. Liberale sind aber das 
genaue Gegenteil: Wir respek-
tieren es, wenn andere anders 
sind, so lange sie damit glück-
lich werden. „Leben und leben 
lassen“ ist unser Motto. Kein 
Liberaler käme auf die Idee, Ro-
bert Habeck zu zwingen, Fleisch 
zu essen oder schneller als 130 
zu fahren: soll er Essen, was er 
mag, und so langsam fahren, wie 
er sich sicher fühlt. Aber er möge 
seinen Mitmenschen doch bit-
te keine Vorschriften machen! 
Es wäre schön, wenn die grüne 
Verbotspartei tatsächlich ein-
mal einen sanften Hauch Libe-
ralismus verinnerlichen würde.

alexander.mueller@bundestag.de

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages und führt die FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen. 
Sie erreichen ihn unter: alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

– Anzeige –

Rosanne Parry
Als der Wolf den Wald verließ
Coppenrath Verlag

Nachdem der junge Wolf Flink 
von seinem Rudel getrennt wird, 
muss er sich eine neue Heimat 
suchen. Auf seiner Reise muss 
er gefährliche Situationen wie 
Jäger oder Waldbrände über-
stehen, aber Flink erkennt auch 
die Schönheit der Natur. 
Eine liebevolle Geschichte nach 
einer wahren Begebenheit, mit 
großartigen Illustrationen und 
Sachinfos über Wölfe. 
Ab 8 Jahren

Jetzt ein Buch!

Als der Wolf den Wald verließ

Herr Bravin von der  Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

www.buchhandlung-sommer.de

Das Wort Denkzettel stammt 
ursprünglich aus dem Rechts-
vokabular des 15. Jahrhunderts, 
wo es Urkunde, schriftliche 
Nachricht, aber auch Mahnung, 
Vorladung zum Gericht oder so-
gar Klageschrift bedeuten konn-
te. Später taucht der Denkzettel 
in der frühen Pädagogik auf. Im 
16. Jahrhundert waren die Erzie-

hungsmethoden in den Kloster-
schulen nicht sehr zartfühlend. 
So war es in den Internaten des 
Jesuitenordens üblich, auffälli-
gen Schülern ihre Sünden per 
Merkblatt vor Augen zu führen.
Bei wiederholtem Verstoß ge-
gen die Hausordnung hängte 
man den Schülern einen so-
genannten Schandzettel um 

den Hals. Hier waren dann die 
Verfehlungen aufgeschrieben. 
Je nach Schwere der Verfeh-
lung mussten die Schüler diese 
Schadzettel auch tagelang wäh-
rend des Unterrichts und in der 
Freizeit tragen.
Daraus entwickelte sich die 
heutige Bedeutung des Begriffes 
Denkzettel ab.

Was kommt woher?

Einen Denkzettel verpassen

Was kommt woher?

Sommer ist Saure-Gurken-Zeit. 
Das merken wir nicht nur an den 
Geschichten in der Presse (Nessi 
und der Dackel-fressende Wels 
im Dorfteich), sondern auch bei 
kulturellen Angeboten. Wer geht 
schon bei 35 Grad ins Museum? 
2020 kommt noch erschwerend 
die Corona-Situation dazu. Vie-
le Angebote finden derzeit nicht 
statt. Manche Kulturinstitution 
ist noch geschlossen oder be-
sondere Führungen entfallen 
und Besucher sind aus den 
verschiedensten Gründen vor-
sichtig. Ich gehöre selbst dazu. 
Daher ist es im Augenblick auch 
schwierig passende KulTour-

Themen zu finden. Wenn also 
der Erlebnishorizont gerade ein-
geschränkt ist, dann muss man 
sich das Erreichbare einfach mal 
genauer anschauen. 
Und so stößt man dann z.  B. 
bei einer Google-Recherche 
auf eine Bezeichnung wie dem 
„Döner-Denkmal“. Ja, das gibt 
es wirklich. Also zumindest bei 
Google. Eigentlich ist es ein Lot 
und steht auf der Mittelinsel ei-
nes Kreisverkehrs in Ober-Mör-
len. Es wurde in den 1990ern 
vom ortsansässigen Künstler 
Klaus Roth entworfen und soll-
te dem Vorbeifahrenden zeigen 
„Hier beginnt ein Gewerbege-

biet“. Alltagskultur also. Davon 
gibt es eine ganze Menge zu 
entdecken. Demnächst werde 
ich mich wohl einer gezielten 
Erkundung der hiesigen Kreis-
verkehre widmen. 
Gehen Sie doch auch einmal 
mit offenen Augen für Schönes, 
Interessantes und Kulturelles 
durch die Gegend. Entdecken 
Sie zusammen mit Ihrer Fami-
lie Ihr Umfeld neu. Machen Sie 
Ihre eigene KulTour. Und wenn 
Sie mögen, schicken Sie mir 
Fotos mit Ortsbeschreibung an 
berndt-patschank@t-online.de. 
Ich freue mich auf Ihre Erfah-
rungen.

Kultour mit Bianca

Machen Sie Ihre eigene KulTour

www.berndtpatschank-events.com

Neues aus dem Gewerbe

Die langersehnte Eröffnungsfei-
er des TÜFA-TEAM, welches am 
01.02.20 seine neuen Geschäfts-
räume in der Frankfurter Straße 
19–21 bezogen hat, musste Co-
rona bedingt leider bisher aus-
fallen … Auch wenn bislang auf-
grund von Corona nicht gefeiert 
werden konnte, tut sich einiges 
vor Ort.
TÜFA-TEAM wird zukünftig eine 
überregionale Leasingrücknah-
me Station für Flotten deutscher 

Großunternehmen sein, die vom 
TÜV SÜD Vertragspartner sind. 
Aus diesem Grund sind alle froh, 
dass die Bagger anrollen und der 
Corona bedingt verschobene 
letzte Bauabschnitt in der Frank-
furter Straße 19–21 endlich For-
mat annimmt. 
Auch im Thema Weiterbildung 
und Ausbildung geht es voran 
beim TÜFA-TEAM. Seit Jahren 
werden hier KFZ-Prüfingeni-
eure nach ihrem absolvierten 

Maschinenbau Studium ausge-
bildet. Nun bietet TÜFA-TEAM 
auch das DUALE STUDIUM di-
rekt nach bestandenem Abitur 
an. Stolz ist das gesamte Team, 
dass der erste duale Student 
nicht nur in einem Niedern-
hausener Unternehmen ausge-
bildet wird, sondern auch aus 
Niedernhausen stammt und 
dort wohnt.
Gemäß dem Motto: In der Re-
gion und für die Region.

Was passiert in der 
 Frankfurter Straße 19–21?

Baustelle (Bild: HK Pictures)

Unser Rezept von Rebecca
Zupfkuchen mit Soja-Joghurt

Zutaten für 1 Kuchen:
Für den Teig:
1 Ei
200 g Mehl
40 g Kakaopulver
100 g Zucker
1 Pck. Vanillezucker
120 g Pflanzenmargarine
1 Pck. Vanillezucker
Für die Creme:
70 g Zucker
1 Becher Soja Vanille-Joghurt
1 Pck. Vanillepuddingpulver
1 Pck. Vanillezucker

Zusätzlich:
Springform 
28 cm Durchmesser

Zubereitung:
1. Alle Zutaten für den Teig in 

eine Schüssel geben und mit 
den Knethaken zu einem 
krümeligen Teig rühren.

2. Etwas von dem Teig zur Seite 
stellen.

3. Die Springform einfetten 
und den restlichen Teig hin-

eindrücken. Dabei einen 
kleinen Rand ziehen. 

4. Für die Creme alle Zutaten 
glatt rühren. 

5. Die Creme auf den Teig in die 
Springform geben und glatt-
streichen. 

6. Zum Schluss den übrigen 
Teig über die Creme krü-
meln.

7. Den Kuchen für 45 Minuten 
bei 180 °C Umluft backen. 
(Hinweis: Die Backzeit kann 
je nach Backofen variieren).

Bild: snoopsmaus/wikimedia

mailto:alexander.mueller%40bundestag.de?subject=
http://www.berndtpatschank-events.com
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Gültig vom 1. bis 30. August 2020.
Nur ein Coupon pro Person und nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Hildes kleine
Köstlichkeiten
Hier gibt es alles,
was das Herz begehrt.

Austraße 13 
65527 Niedernhausen

Vom 1. bis 30. August 2020 
erhalten Sie bei  

Vorlage dieses Coupons 

1 Liter Butteröl für 

8 Euro inkl. Flasche

½ Liter Butteröl für 

5 Euro inkl. Flasche
100 % ohne Cholesterin,  

zum Braten, Backen, Kochen, 
 Grillen und bis 220 °C erhitzbar

Niedernhausen

So der Tenor bei der Ernennung 
des neuen hessischen Landes-
polizeipräsidenten Roland Ull-
mann durch den Innenminister 
Peter Beuth am vergangenen 
Freitag. Gleichzeitig präsen-
tierten beide gemeinsam einen 
Maßnahmenkatalog für die 
hessische Polizei und die Pla-
nung zu dessen Umsetzung. 
Hintergrund ist der Rücktritt 
von Udo Münch wegen der 
Informationspanne im Rah-
men der Drohmail-Affäre um 
3 Frauen aus Politik und Justiz, 
deren Daten aus Computern 
der hessischen Polizei ohne 
dienstlichen Anlass abgerufen 
wurden. In, mit NSU 2.0 unter-
zeichneten, Mails sind die Frau-
en des öffentlichen Lebens mit 
Hassattacken bedroht worden, 
deren Autoren bis heute nicht 
gefunden werden konnten. Zu-
dem ist der Innenminister und 
damit die Politik – nach Dar-

stellung des Innenministeriums 
– nicht rechtzeitig über den Fall 
informiert worden.
Roland Ullmann übernehme 
in dieser sehr schweren Stun-
de die Führung der hessischen 
Polizei, sagte Innenminister 
Peter Beuth. Und weiter: „Er ist 
durch seinen beispielgebenden 
Werdegang und seine hervor-
ragende Arbeitsbilanz als Poli-
zeipräsident bestens für diese 
wichtige Aufgabe gerüstet. Ro-
land Ullmann war sowohl als 
Schutzpolizist als auch als Kri-
minalbeamter für die hessische 
Polizei tätig. Er steht für die in-
tegre Arbeit der hessischen Poli-
zei und wird entschlossen daran 
gehen, unsere Maßnahmen zur 
Stärkung unserer Polizei umzu-
setzen. Es geht um die Sicher-
heit unserer Bürgerinnen und 
Bürger. Diesem Auftrag hat sich 
Roland Ullmann sein gesamtes 
Arbeitsleben verpflichtet. Von 

nun an ist er der oberste Garant 
der Sicherheit der Hessinnen 
und Hessen“.
Roland Ullmann kommt aus 
dem Main-Kinzig-Kreis und 
kennt die Polizei in all ihren 
Facetten. Er hat den Polizei-
beruf von der Pike auf gelernt. 
Als Schutzmann hat der heu-
te 62-Jährige im Jahre 1973 im 
mittleren Dienst bei der Poli-
zeidirektion Hanau begonnen, 
wo er später auch als Sachbe-
arbeiter der Kriminalpolizei 
tätig war. Mit seinem Aufstieg 
in den gehobenen Dienst 1984 
wechselte er in die Laufbahn 
der Kriminalpolizei, wo er zwei 
Jahre dem mobilen Einsatzkom-
mando angehörte und die Lei-
tung der Führungsgruppe für 
die Bekämpfung von Raub- und 
Rauschgiftdelikten inne hatte. 
1990 beendete Roland Ullmann 
erfolgreich sein Studium an 
der Deutschen Hochschule der 
Polizei. 
Als Kriminalrat im Polizeipräsi-
dium Frankfurt am Main baute 
er die bundesweit erste Krimi-
nalinspektion für Organisierte 
Kriminalität auf. Von 1995 bis 
2000 war Roland Ullmann als 
Dozent an der Deutschen Hoch-
schule der Polizei für Kriminal-
wissenschaften tätig. Daran 
anschließend übernahm er die 
Referatsleitung für strategische 
Aufgaben im Landespolizei-
präsidium. Roland Ullmann hat 
über die weiteren Stationen als 
Vizepräsident des Polizeiprä-
sidiums Mittelhessen (2003–
2006), des Polizeipräsidiums 
Westhessen (2006–2008) und 
des Polizeipräsidiums Südost-
hessen (2008–2010) einen guten 

Überblick über die Vielschich-
tigkeit der Polizei Hessen gewin-
nen können. Ab 2010 führte er 
als Polizeipräsident erfolgreich 
die Geschicke des Polizeipräsi-
diums Südosthessen. 
Im gemeinsamen Maßnah-
menkatalog, den der neue Po-
lizeipräsident vortrug, werde 
mit der Übernahme der poli-
zeilichen Ermittlungen durch 
den Sonderermittler Hanspe-
ter Mener ein neuer Blick auf 
die Ermittlungen eingebracht. 
In dem er unmittelbar ihn als 
Landespolizeipräsidenten be-
richten wird, sind kurze Mel-
dewege sichergestellt und der 
volle Zugriff auf das Potenzial 
der gesamten hessischen Poli-
zei kann ausgeschöpft werden. 
So kann der Sonderermittler 
unkompliziert ad hoc auf zu-
sätzliches Personal zugreifen, 
das komplette IT-Know-how 
der Polizei nutzen, über kurze 
Wege neue Kooperationen mit 
externen Partnern anstoßen, 
um zusätzliches IT-Know-how 
zu akquirieren und damit Pro-
blemstellen einer schnellen 
Lösung innerhalb der Polizei 
zuzuführen. Der Sonderermitt-
ler wird zudem in das Hessische 
Extremismus- und Terrorismus-
Abwehrzentrum (HETAZ) ein-
gebunden und kann die dortige 
Vernetzung von Polizei, Verfas-
sungsschutz und Justiz für seine 
Ermittlungen nutzen. 
Der Schutz und die individuelle 
Betreuung bedrohter Personen 
habe oberste Priorität, ergänzte 
Minister Peter Beuth. Es werde 
deshalb auch das Bedrohungs-
management der Polizei wei-
ter ausgebaut. „Wer bedroht 

wird, bekommt schnelle und 
verbindliche Hilfe, Betreuung 
und Schutz“, so der Minister 
weiter. In einer Expertenkom-
mission werde einerseits die 
gute Arbeit der Polizei gestärkt 
und andererseits ein Fehlver-
halten frühzeitig erkannt und 
geahndet. An der Kommission 
sollen unabhängige Sachver-
ständige, Vertreter der Polizei-
Gewerkschaften, der Landes-
polizeipräsident, der Hessische 
Datenschutzbeauftragte, der 
Integritätsbeauftragte und ggf. 
weitere vom Leiter der Kom-
mission benannte Personen 
teilnehmen. 
Wie im Koalitionsvertrag ver-
einbart wird beim Hessischen 
Landtag ein Bürger- und Poli-
zeibeauftragter eingerichtet, 
der allen Bürgern als Ansprech-
partner für Anliegen im Umgang 
mit Behörden dient. 
Der Bürger- und Polizeibeauf-
tragte soll insbesondere auch 
Anlaufstelle für Probleme zwi-
schen Bürgern und Sicherheits-
behörden sowie auch für Ange-

hörige der Sicherheitsbehörden 
sein. Zudem wird Hessen eine 
Bundesratsinitiative zur Straf-
verschärfung beim Straftatbe-
stand „Bedrohung“ prüfen. Das 
Disziplinarrecht wird dahinge-
hend durchleuchtet, inwiefern 
ein Sonderrecht in Bezug auf 
Waffenträger oder ein Entzug 
der „Zuverlässigkeit“ bei Poli-
zistinnen und Polizisten bei be-
stimmten dienstlichen Verge-
hen möglich ist.
Es werde der Kampf gegen an-
onyme Drohungen und Ein-
schüchterungsversuche im Be-
wusstsein über die Belastungen 
der Opfer sehr ernst genommen. 
Solche Drohungen aus der Ano-
nymität heraus zu holen, werde 
auf eine Strafverschärfung für 
diesen Straftatbestand gedrun-
gen. Das Disziplinarrecht wer-
de überprüft, in welcher Weise 
dieses das besondere Vertrauen, 
das die Gesellschaft der Polizei 
zurecht entgegenbringt, wider-
spiegeln kann, so abschließend 
Minister Peter Beuth. 
Eberhard Heyne

DerSicherheitderBürgerinnenundBürgerverpflichtet

Innenminister Peter Beuth ernennt Roland Ullmann zum neuen 
Landespolizeipräsidenten

Treffpunkt

    Gesundheit

Bahnhofs t raße 25
65527 N iedernhausen  
Te l .  0 61 27/23 79
www.theisstal-apotheke.de

Öffnungszeiten:
Montag − Freitag 

8.00 Uhr − 13.00 Uhr 
und 14.00 Uhr − 18.30 Uhr

Samstag 8.00 Uhr − 13.00 Uhr

Sechs Europäische Ziesel aus 
dem Opel-Zoo wurden in die-
ser Woche an ein Wiederansie-
delungsprojekt abgegeben und 
im tschechischen Freiland aus-
gewildert. Zwei Jahre nachdem 
in Kronberg mit der Haltung 
und Zucht der Tiere begonnen 
wurde, leistet der Opel-Zoo so 
einen weiteren Beitrag zum 
Aufbau einer regionalen Frei-
land-Population der bedrohten 

Art. Das Projekt unter der Feder-
führung der Agentura ochrany  
p írody a krajiny, tschechisches 
Umweltministerium in Prag, 
findet in enger Kooperation mit 
dem Tiergarten Nürnberg statt. 
Der Ziesel gilt in Europa in sei-
nem Bestand als gefährdet, in 
Deutschland ist er bereits aus-
gestorben. 
Gemeinsam mit weiteren Zie-
seln aus verschiedenen tsche-

chischen Zoos und dem Tier-
garten Nürnberg wurden die 
sechs männlichen Kronberger 
Ziesel bei Píse ný vrch, in der 
Nähe der Berge Rana und Mila 
im Böhmischen Mittelgebirge 
ins Freiland entlassen. In der 
Region hatte es früher ein Zie-
selvorkommen gegeben, das 
jedoch erloschen war und nun 
als neue Population wieder auf-
gebaut werden soll. Bereits im 
vergangenen Jahr waren Nach-
zuchten aus dem Opel-Zoo un-
ter den ersten Tieren, die hier 
ausgewildert wurden. Damit sie 
nicht sofort unvorsichtig und 
ziellos umherlaufen und dabei 
Gefahr laufen gefressen zu wer-
den, wurden die Tiere in verlas-
senen Zieselbaue gesetzt, die 
zunächst mit Wasserflaschen 
verschlossen wurden. Dadurch 
benötigten sie etwas Zeit um 
sich frei zu buddeln und hatten 
gleich einen sicheren Rückzugs-
ort. „Wir beteiligen uns zurzeit 
bei neun europäischen, im Frei-
land im Bestand bedrohten oder 
sogar ausgestorbenen Tierarten 
an Wiederauswilderungspro-
jekten, an die wir regelmäßig 
Jungtiere abgeben. Während 
der nunmehr vom Aussterben 
bedrohte Feldhamster es in den 
letzten Wochen auf die Titel-
seiten geschafft hat, wurden in 
2020 auch bereits Feldhamster-
Nachzuchten aus dem Opel-
Zoo im Hessischen Freiland 
ausgewildert“, sagt Zoodirektor 
Dr. Thomas Kauffels und er-
gänzt, dass Zoologische Gärten, 
wie auch der Opel-Zoo, mit ih-
rer Expertise für Haltung, Zucht 
und Aufzucht von vom Ausster-

ben bedrohter Arten aktiv im Ar-
tenschutz handeln können und 
hier zunehmend als Ansprech-
partner gefragt sind. 
Die quirligen Zuchtpaare im 
Opel-Zoo, die im Außenbe-
reich des Nagetierhauses gut 
zu beobachten sind, werden 
sich voraussichtlich schon im 
September wieder in ihren Bau 
zurückziehen. Dort verschlafen 
sie bis März/April den Winter 
und werden hoffentlich auch im 
nächsten Jahr wieder Jungtiere 
aufziehen, die zur Verstärkung 
der Population im Freiland aus-
gewildert werden können.

Erneut Auswilderung von Europäischen Zieseln  
aus dem Opel-Zoo
Bedrohte Nager gehen in Wiederansiedlungsprojekt in der Tschechischen Republik

Zwei gerade ausgewilderte Ziesel (Bild: H. Mägdefrau)

Projektkoordinator Dr. Jan Mateju vom Museum Karlovy Vary 
wildert Ziesel aus dem Opel-Zoo aus (Bild: H. Mägdefrau)
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Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Leicht

8 6 4 3

5 4 6 7

6 7 2 1

3 8 5 6

7 9 3 4

8 4 7 2

1 6 2 8

6 3 9 1

3 4 5 9

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

1 2 7 5 9 8 6 4 3

5 9 4 1 6 3 8 7 2

6 8 3 4 7 2 1 9 5

4 3 2 8 5 9 7 1 6

7 5 9 2 1 6 3 8 4

8 1 6 3 4 7 5 2 9

9 7 1 6 2 5 4 3 8

2 6 8 7 3 4 9 5 1

3 4 5 9 8 1 2 6 7

DieAuflösungdesRätselsfindenSieaufderletztenSeite.

Grüße und Glückwünsche  
zur Einschulung

Meinem

Moritz
alles Gute zum 

Schulstart!
Deine Patentante

3  15 Euro

Hallo Sophia,
auf geht’s ins  

Abenteuer Schule!
Deine große Schwester 

4  25 Euro

Liebe Charlotte!
Herzlichen Glückwunsch zum ersten Schultag! 

Wir sind einfach nur mächtig stolz  
auf unser großes Kind!

Deine Eltern

1  25 Euro

Hallo Louis,
zum Schulstart wünschen wir 
dir viel Spaß, tolle Mitschüler, 
nette  Lehrerinnen und Lehrer 
und viel  interessantes Wissen!

Oma und Opa

2  40 Euro

Im August werden unsere „Klei-
nen“ in einen neuen Lebensab-
schnitt eintreten. Wir, der Nie-
dernhausener Anzeiger, wollen 
dazu eine Sonderseite bringen. 
Wenn Sie Ihr Kind mit einem 
Foto und Glückwünschen in der 
Zeitung überraschen möchten, 
haben wir u.  a. Anzeigenbei-
spiele mit Preisen (alle Preise 
inkl. 16 % MwSt.). 

Sie können uns Text und Bild 
bis spätestens 1.  August an den 
Verlag senden.

Heiße Tage für Katzen und Kleintiere
Katzen mögen es warm. Wer 
kennt nicht das Bild einer sich 
in der Sonne räkelnden Katze? 
Dennoch kann auch den Samt-
pfoten lange anhaltende Hitze 
sehr zu schaffen machen. Im 
Folgenden finden Sie einige 
Tipps und Ideen, wie Sie Ihrer 
Katze die Hitzeperiode erträg-
licher machen können. Sorgen 
Sie dafür, dass sich die Wohnung 
nicht zu stark aufheizt. Lüften 
Sie in den frühen Morgenstun-
den sowie am Abend, wenn 
es kühler wird. Schließen Sie 
tagsüber Rollos und Vorhänge. 
Vorsicht mit Ventilatoren. Zum 
einen können sich neugierige 
Katzen daran verletzen, zum an-
deren besteht die Gefahr einer 
Bindehautentzündung, wenn 
sie über längere Zeit ständig 
dem Zug ausgesetzt sind. Vor-
sicht mit offenen Fenstern. Si-
chern Sie Fenster ab, damit Ihre 
Katze nicht entwischen kann. 
Stellen Sie Fenster keinesfalls 
auf die Kippstellung. Dies kann 
schwerwiegende Verletzungen 
zur Folge haben. Hat Ihre Katze 
Freigang oder darf sie einen ge-
sicherten Balkon nutzen? Dann 
sorgen Sie dafür, dass auch dort 
Schattenplätze zur Verfügung 
stehen, damit sie sich zurück-
ziehen kann, wenn es ihr zu 
heiß wird. Besonders wichtig 
ist es bei der Hitze, dass Kat-
zen ausreichend trinken. Das 
können Sie ein wenig fördern, 
indem Sie vermehrt Trinkgele-
genheiten schaffen. Viele Kat-
zen nehmen auch gerne einen 
Katzenbrunnen an, denn damit 
lassen sich Trinken und Spiel 
vereinbaren. Tägliches Bürsten 
hilft an den heißen Tagen vor 
allem langhaarigen Tieren. Es 
regt die Durchblutung an und 
schafft ein wenig Erleichterung, 
da die abgestorbenen Haare die 
Katzen nicht unnötig belasten. 
Die hohen Sommertemperatu-
ren können sowohl Kaninchen 

als auch Meerschweinchen 
große Probleme bereiten. „Sie 
müssen unbedingt vor zu hohen 
Temperaturen geschützt wer-
den“, sagt die für TASSO tätige 
Tierärztin Dr. Bettina Schmidt. 
Kleintiere, die im Freigehege 
leben, benötigen dort auf je-
den Fall ausreichend schattige 
Rückzugsorte. „Ideal wäre es, 
wenn sich die Tiere in Erdbau-
ten verkriechen könnten“, emp-
fiehlt Dr. Bettina Schmidt. Auf 
keinen Fall sollten die Klein-
tiere an den heißen Sommer-
tagen auf dem Balkon im Käfig 
stehen. Dort staut sich die Hit-
ze und das ist lebensgefährlich 

für die tierischen Mitbewohner. 
Wenn Tiere in der Wohnung ge-
halten werden, ist es wichtig, 
dass die Räume möglichst kühl 
gehalten werden. Lüften Sie in 
den frühen Morgenstunden so-
wie am Abend, wenn es kühler 
wird. Schließen Sie tagsüber 
Rollos und Vorhänge. Vorsicht 
mit Ventilatoren. Die Zugluft 
kann für Kaninchen und Meer-
schweinchen gesundheitliche 
Folgen haben. Sie können zum 
Beispiel eine Bindehautentzün-
dung bekommen. Sie können 
einen Raum etwas angenehmer 
temperieren, indem sie feuchte 
Handtücher oder Ihre Wäsche 

aufhängen. Diese bringen zu-
sätzliche Luftfeuchtigkeit. Ach-
ten Sie an Hochsommertagen 
auch besonders bewusst auf die 
richtige Hygiene, da sich bei den 
hohen Temperaturen Keime 
und Bakterien besonders leicht 
verbreiten können. Sollte es in 
dieser Zeit notwendig werden, 
einen Tierarzt aufzusuchen, 
vereinbaren Sie einen Termin 
so früh oder so spät wie mög-
lich, damit die Kleintiere nicht 
zusätzlich zu der Aufregung, 
die ein Tierarztbesuch mit sich 
bringt, durch die hohen Tempe-
raturen belastet werden.
Quelle: Tasso

Open-Air-Gottesdienst Johannesgemeinde Niederseelbach
In den Sommerferien finden 
insgesamt drei Gottesdienste 
unter freiem Himmel in Nieder-
seelbach statt. 
Der nächste Gottesdienst ist am 
26. Juli vor unserer Johanneskir-
che unter der Linde. Beginn um 
11.00 Uhr. Bitte denken Sie dar-

an, einen Mund-/Nasenschutz 
zu tragen. Bei schlechtem Wet-
ter (Regen) findet kein Gottes-
dienst statt! 
Informationen über die erfor-
derlichen Hygiene- und Schutz-
regeln finden Sie auf unserer 
Homepage oder im Begleiter. 

Nächste Termine sind vorgese-
hen: 16. August. 
An allen anderen Sonntagen 
werden Sie – wie gewohnt – die 
Predigt zum Hören oder Lesen 
auf unserer Internetseite www. 
kirche-niederseelbach.de fin-
den.

Niederseelbach
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Die Wähler-Gemeinschaft Nie-
dernhausen (WGN) begrüßt 
die Naturschutzmaßnahme 
des Heimat- und Kulturvereins 
Oberseelbach beim Bau des 
neuen Lagers mit Garage. „Die 
WGN fordert von der Gemeinde 
verstärktes Engagement beim 
Insektenschutz“, so die Frakti-
onsvorsitzende Monika Schnei-
der und die WGN ist für den 
Verzicht auf sogenannte Schot-
tergärten, die eher Steinwüsten 
sind. Vor allem die GroKo hat 
in der Gemeindevertretung alle 
Initiativen in dieser Richtung 
abgelehnt – zuletzt einen Antrag 
der Grünen zur Gestaltungssat-

zung Vorgärten, den auch die 
WGN unterstützt hat.
Beim Bau des Lagers am Dorfge-
meinschaftshaus hat der Ober-
seelbacher Verein eine Dachbe-
grünung mit Sedum-Pflanzen 
aufgebracht.
Von Frühjahr bis Herbst blühen 
immer mehrere der 12 Sedum-
Arten. Die Dachbegrünung 
bietet somit immer Nahrung 
für Wildbienen und Hummeln, 
erläutert Ulrich Hahn, der Vor-
sitzende des Vereins, den Sinn 
der Maßnahme.
Für die Garage mit Lager muss-
ten einige Sträucher und Bäume 
entfernt werden. Die Dachbe-

grünung ist eine einfache Maß-
nahme, dies auszugleichen. 
Wie Ulrich Hahn berichtet, 
wurde ein Baukastensystem 
verwendet, bei dem schon be-
wachsene Kassetten verwendet 
wurden. Sedum Pflanzen sind 
pflegeleicht und vertragen Tro-
ckenheit.
Die WGN bedankt sich für die-
ses vorbildliche Verhalten und 
unterstützt die Mehrkosten für 
die Dachbegrünung mit 100 
Euro. „Das Engagement des 
Vereins zeigt, das auch auf klei-
nem Raum Naturschutz betrie-
ben werden kann“, so Monika 
Schneider.

Dachbegrünung hilft Insekten

Oberseelbach

Niederjosbach

Die Arbeiten auf dem Dorfplatz 
in Niederjosbach sind abge-
schlossen. Eine neue Entwäs-
serungsrinne sorgt für besseres 
Ableiten des Regenwassers vom 
Platz. Dies schützt den erneuer-
ten Belag vor Verschlammung, 
unerwünschtem Wuchs und 
Beschädigung und verlängert 
seine Lebensdauer. Im Rahmen 
der Sanierung ließ die Stadt 
Eppstein auch die Fläche zur 
Nutzung bei Festen und Veran-
staltungen erweitern. Bis sich 
die wassergebundene Oberflä-
che gesetzt hat und vollständig 
belastbar ist, muss sie noch ein 
paar Wochen geschont werden 
und bleibt deshalb vorerst ge-
sperrt.

Niederjosbacher Dorf-
platz im neuen Glanz

Niederjosbachs Dorfplatz vorher …

… und nachher

Am Freitag, 17.07.2020, fand 
auf unserem Sportplatz „Am 
Lochberg“ ein Arbeitseinsatz 
von Spielern der Senioren und 
Mitglieder aus dem Spielaus-
schuss/Vorstand statt. Beson-
ders hervorzuheben ist, dass 
auch Neuzugänge sowie unser 
jüngster Spieler Oscar Wieder-
hold das Helferteam verstärkte.
Das Außen Gelände wurde 
komplett gemäht und gesäu-
bert, die Hecken geschnitten, 
Unkraut vom Spielfeld, Tartan-
bahn sowie vom Zugang zum 
Vereinsheim und dessen Ter-
rasse entfernt. 
Neben den neun Helfern waren 
Rasenmäher, Rasentraktor, He-
ckenscheren, Laubbläser und 
einiges mehr im Einsatz. Für 

die Vorbereitung der Geräte be-
danke ich mich besonders bei 
Joachim Jungels. Abends stärk-
ten sich die fleißigen Helfer mit 
Brat- und Rindswurst, Brötchen 
und mit kühlen Getränken, die 
vom TuS zur Verfügung gestellt 
wurden. Ohne die vielen fleißi-
gen Hände ist die Vielzahl der 
Arbeiten nicht durchzuführen. 
Hierfür im Namen des Vorstan-
des vielen Dank. 
In dieser Woche wird das Zelt 
gestellt verbunden mit der Hoff-
nung noch die ein oder andere 
Veranstaltung, natürlich mit 
einem entsprechendem Hygi-
enekonzept, durchführen zu 
können bzw. zu dürfen. 
Geplant sind unter anderem 
freitägliche Dämmerschoppen, 

die Vorrundenbesprechung des 
Kreisfußballs inkl. Pokalauslo-
sung, ein Vorbereitungsturnier 
der Senioren und ein Turnier für 
Hobby-Mannschaften. Genaue 
Daten werden zeitnah in den 
Medien bekannt gegeben. 
Manuel Mühl
TuS 1890 Niederjosbach
Abtl. Fußball

Arbeitseinsatz 2020 „Am 
Lochberg“ erfolgreich

In einem gemeinsamen Antrag, 
der jetzt Ortsvorsteher Peter 
Woitsch zur Beratung vorliegt, 
fordern SPD, CDU und Bünnd-
nis90/Die Grünen die Einrich-
tung eines sogenannten halb-

anonymen Grabfeld auf dem 
Friedhof von Engenhahn. Man 
wolle so den Wünschen aus der 
Bürgerschaft und den verän-
derten Gepflogenheiten bei der 
Beisetzung Rechnung tragen, 

erklärten Thomas Dunemann 
(SPD), Dr. Gerald Kroha (CDU) 
und Dorrit Nabrotzky (Grüne) 
vom Ortsbeirat Engenhahn 
in einer gemeinsamen Erklä- 
rung.

Halbanonymes Grabfeld für 
den Friedhof Engenhahn

Engenhahn

Seit Freitag, dem 17.08.20 rollt 
der Ball wieder im Vorberei-
tungsprogramm auf die neue 
Spielzeit, die voraussichtlich 
Anfang September beginnen 
wird. 

Der Kader der 1. Mannschaft 
umfasst derzeit 23 Spieler von 
denen bis auf die Urlauber Ma-
nuel Ulm und Jac Bersch alle an-
wesend waren. 

Mit dabei auch die Neuen Spieler 
Steve Baumann (Torhüter), so-
wie die Feldspieler Marcel Kra-
bler,  Ephraim Uworuya, Gaglio 
Calogero, Mahmoud Mansoor, 
Nazeem Saeed Aboubakari und 
Anes Muric. Die ersten beiden 
Testspiele sind für Sonntag, dem 
09.08. um 15.30 beim Gruppen-
liga Aufsteiger TUS Hornau 
und für Sonntag, dem 16.08.
um 15.00 beim Oberligisten SV 
Gonsenheim terminiert. Vier 
weitere Testspiele stehen auf 

dem Terminkalender, über die 
wir zeitnah hinweisen.
Auch dem komplette Kader des 
SV Niedernhausen II hat sich 
ebenfalls am 17.08. im Autal zu 
einer Mannschaftsbesprechung 
mit Spielertrainer Lars Hanson 
und Mannschaftsorganisator 
Jörn Hoffmann getroffen und 
die in Kürze beginnende Vorbe-
reitung abgestimmt.
Der Vorstand des SV 1913 Nie-
dernhausen
Harald Schmidt

SV 1913 Niedernhausen

Die ersten beiden Trainingseinheiten für 
die Spielzeit 2020/21 sind absolviert

Fußball

Sommer, Sonne und Zeit mal 
für etwas Spannendes? Der 
BUND Eppstein bietet dafür 
zwei Mitmachaktionen an. Um 
einen kleinen Eindruck der Epp-
steiner Insektenwelt zu bekom-
men, würden uns über viele Fo-
tos von Insekten aller Art freuen. 
Ob Hummeln, Bienen, Schmet-
terlinge, Käfer oder anderes ist 
dabei gleich. Wichtig wäre uns, 
dass Sie die Fotos in Eppstein 
aufgenommen haben. Schön 
wäre es, wenn Sie uns noch 
mitteilen könnten, wann und 
wo Sie das Foto gemacht haben. 
Die Fotos möchten wir auf einer 

Veranstaltung am Ende des Jah-
res präsentieren. Auch wenn 
Insekten manchmal sehr ner-
vig sein können, sind sie doch 
ein unverzichtbarer Bestand-
teil unseren Daseins. Sie sind 
auch die Lebensgrundlage für 
alle Insektenfresser. Zu diesen 
gehört auch der Igel. Er stapft 
meist unerkannt im Dunkeln 
durch unsere Welt und verzehrt 
dabei neben Insekten auch viele 
Schnecken. Wo kommt er vor in 
Eppstein und wie viele gibt es 
noch? Denn wie viele andere 
Tiere kämpft auch der Igel ums 
Überleben. Sie haben einen Igel 

im Garten oder wo auch immer 
gesichtet? Dann lassen Sie es uns 
wissen, am besten mit Zeitpunkt 
und Ortsangabe. Fotos möchten 
wir hierfür aber nicht erbeten, 
da das sicherlich notwendige 
Blitzlicht, den Tieren schaden 
könnte. Wir freuen uns über 
Ihre Mithilfe. Ihre Zumeldun-
gen schicken Sie bitte an info@ 
bund-eppstein.de oder melden 
diese unter 06198-571399. 
Weitere Hinweise veröffentli-
chen wir demnächst auch unter 
www.bund-eppstein.de. 
Klaus Stephan
BUND Eppstein

Mitmachaktionen für   
lange Sommertage

Bremthal

Sport
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Silberbachstraße 4  
65817 Eppstein-Ehlhalten

Telefon: 0 61 98 / 83 42  
Telefax: 0 61 98 / 12 79

Fabrikation von Kunststofffenstern &  
-haustüren; Montage von Holz- & 

Alufenstern, Rollläden & Markisen

info@fensterbau-ernst.de 
www.fensterbau-ernst.de

(
(0 61 22)
5 23 45

Ausstellung auch Sa. 10 - 12 Uhr
IInnsseekktteennsscchhuuttzz

••  HHaauussttüürreenn  --  MMaarrkkiisseenn  ••

Familienanzeigen
Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Leicht

8643

5467

6721

3856

7934

8472

1628

6391

3459

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

127598643

594163872

683472195

432859716

759216384

816347529

971625438

268734951

345981267

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

Seite 3  Anzeigen xx-20

Guten Tag Frau Raab-Walz,

hier der 2. Korrekturabzug/Angebot
für Ihre Anzeige ab der 21. KW (20.05.2020) 

im Anzeigenteil 
2-spaltig (94mm) / 80mm Grundpreis sw  € 104,00
zzgl. Farbzuschlag
(regulär + € 80,00) Sonderpreis  + €   50,00
einmal Anzeige in Farbe  = € 154,00 
bei 5 Anzeigen in Farbe je € 138,80
10 Anzeigen 14-tägig in Farbe je € 123,40
15 Anzeigen in Farbe je € 113,20

Alle Preise zzgl. MwSt.

Nachlässe lt. unserer Preisliste: 
ab   6 Anzeigen oder  3.000 mm:   5 %
ab 12 Anzeigen oder    5.000 mm: 10 %
ab 20 Anzeigen oder  10.000 mm: 15 %
ab 40 Anzeigen oder  15.000 mm: 20 %
                                     20.000 mm: 25 %

Rabattabschlüsse gemäß der Mal- und Mengenstaffel 
sind vor dem ersten Schaltungstermin mit dem Verlag 
zu vereinbaren und gelten jeweils ein Jahr. Am Ende 
des Jahres erfolgt bei Mehr- oder Minderabnahme eine 
Gutschrift bzw. Nachbelastung. 

Wir bitten um Rücksprache/Druckfreigabe bis 
spätestens Montag, 18.05.2020, 14.00 Uhr.

Vielen Dank für Ihren Auftrag.
Mit freundlichen Grüßen

Julia Palmert
Eppsteiner Zeitung
Druck- und Verlags-GmbH

Eppsteiner Zeitung
Druck- und Verlags-GmbH

Burgstraße 42  ·  65817 Eppstein/Ts.  ·  Tel. 0 61 98 - 85 29  ·  Fax 0 61 98 - 3 34 15  ·  info@eppsteiner-zeitung.de

Angebot / Korrekturabzug / Druckfreigabe   

An  Von    Datum   16.05.2020
Raab-Walz Malerbetrieb Julia Palmert    Anzahl der Seiten: 1
z.Hd. Christine Raab-Walz

per E-Mail:   malerbetrieb@raab-walz.de

                   Boden-      Fassaden                                         Vergol-      Wärme-
 Anstrich     beläge     gestaltung  Tapezieren    Stuck          dung      dämmung

Raab • Walz
Maler- & Stukkateurmeister

                  Boden-   Fassaden                                     Vergol-    Wärme-
Anstrich      mmmbeläge    gestaltung  Tapezieren  Stuck        dung      dämmung

Raab • Walz
Maler- & Stukkateurmeister

Anzeigen

Abdichtungen  Spenglerarbeiten
Spezialist für Balkon- und 

Terrassenabdichtungen

Austraße 17
65527 Niedernhausen
Tel. 0 61 27 / 96 78 12

Dachdeckereiwestphal@t-online.de

Brückenstraße 15 · 65527 Niedernhausen
Tel. 0 61 27/700 22 22 · Fax 0 61 27/700 22 20

Mobil: 01 78/5 66 01 30 · e-mail: oliver@breitfelder.de
www.oliver-breitfelder.de

 

          
 RENOVIEREN 
 SANIEREN 
 INSTANDHALTEN 

       06127-969 44 24 
                     In der Bitterwies 32 b-65527 Niedernhausen 

           www.floeter-sohn.de 

www.akzente-maler.de

Qualität aus
Meisterhand

Kleinanzeigen

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

INFO! INFO!
Kaufe Pelze aller Art, Münzen, 
Mode- und Goldschmuck, 
Musik instrumente, Silberbe-
steck, Zinn, Holz- und Porzellan-
figuren,Wandteller,Armband-
und Taschenuhren, auch defekt, 
Meißner Kaffeeservice, Bern-
stein aller Art, zahle bar und fair, 
Tel. 06145/3461386

In Liebe und Dankbarkeit:

Erika Schoch
geb. Twiehaus

Hanns Schoch
Oliver und Susan Schoch geb. Fuchs

Holger und Silke Disch geb. Schoch

mit Benjamin, Aquamarin und Florian
Olav und Stefanie Küstner geb. Schoch

mit Anna Lena und Tim

* 15. Juli 1939          † 15. Juli 2020

65527 NiedernhausenOberjosbach, Finkenweg 1

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Donnerstag, dem 23. Juli 2020 um 11.00 Uhr 
auf dem Friedhof in Oberjosbach statt.
Anstelle zugedachter Blumen bitten wir um eine
Spende für die Stiftung Deutsche Krebshilfe,
IBAN DE65 3705 0299 0000 9191 91, Stichwort: Erika Schoch.

"Immer wenn wir von dir erzählen, fallen Sonnenstrahlen 

in unsere Seelen. Unsere Herzen halten dich gefangen,

so als wärst du nie gegangen."

  24‐Stunden 
       Notdienst 

Beratung    Kühlanlagen 
  Planung     Klimaanlagen     
 Montage   Kaltwassersätze  
  Wartung    Wärmepumpen 

Reparatur    Transportkühlung 
Wärmepumpen	Fachmann	im	BWP 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte‐Klima‐Transportkühlanlagen 

Fritz‐Haber‐Straße 5               65203 Wiesbaden 
Tel.: 0611‐8804364‐0       Mail: info@hv‐emig.de 

Wir wünschen unseren Patienten und 
allen Lesern eine schöne Sommerzeit!

Wir machen Urlaub
Unsere Praxis ist vom 27.07. bis 07.08.2020 geschlossen.

Ab dem 10.08.2020 sind wir wieder 
zu den gewohnten Praxiszeiten für Sie da.

Borngasse 2 65527 Niedernhausen Telefon 06127-5290
www.zahnarztpraxis-smueller.de

Alinas Pflegeteam
Ambulanter Pflegedienst

Wir haben derzeit wieder freie Kapazitäten!

Unser Leistungsangebot:
 – Grundpflege
 – Medizinische Leistungen
 – Verhinderungspflege

Mobil: 0176/84764764
Alinaspflegeteam@web.de

Zulassung zu allen Kassen

Sport

In diesem Jahr lud der Tennis-
verein zum ersten Trainings-
camp der Senioren und –innen 
ein. Von Dienstag bis Donners-
tag kamen über 20 Teilnehmer, 
um von 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr 

die Möglichkeit, ihre Tennis Fä-
higkeiten zu verbessern oder 
auch neue Kontakte zu knüpfen. 
Um so eine gute Intensität auf 
den Feldern zu erreichen, hat-

te der TCN 4 eigene Trainer am 
Start. Unter den Teilnehmern 
fanden sich gleichermaßen An-
fänger wie auch Routiniers. 
Am Donnerstag konnte dann 
der Vorsitzende Niko Gauer und 
Sportwart und Mitgliederbeauf-
tragter Jörn Rodius den Camp 
Teilnehmern zu einer gelunge-
nem Camp Teilnahme gratulie-
ren. 
Für die zum Teil angeschlage-
nen Teilnehmer gab es dann 
kleine Präsente. Niko verkün-

dete, dass im August das zweite 
Camp stattfinden wird. Die Teil-
nehmer waren alle sehr zufrie-
den über diese tolle sportliche 
Aktion. 
Sie gaben als Resümee an: schön 
und zu kurz, man konnte viele 
neue Leute kennenlernen, ha-
ben viel gelernt und so etwas 
möchten wir öfter. Bei einem 
kleinen Umtrunk auf der Terras-
se des Clubhauses konnte man 
sich dann über die Trainingstage 
noch austauschen.

Tennisclub Niedernhausen

Sommer-Camp für Erwachsene

Tennis

Tennisspieler/-innen beim Workout (Bild: HK Pictures)

Yvonne 
Kijek

geb. Hoffmann
8.9.1970
3.7.2020

Christa
Gregor
Marius und Sarah
im Namen der Familie

Es gibt Menschen, die durch nichts zu ersetzen sind.

Es fehlen die Worte, wenn dieser Mensch seinen letzten 
Weg geht.

Es ist wohltuend, so liebevoll in der Trauer durch die 
Familie, Freunde und Nachbarn begleitet zu werden.

Es gibt uns Trost, dass sie in ihrem Leben so viel 
Freundschaft und Zuneigung fand.

Es ist schön zu erfahren, wie sehr sie ihre Mitmenschen im 
Herzen berührt hat.

Danke!

Oberjosbach, im Juli 2020

http://www.raab-walz.de
http://www.wm-aw.de
http://www.zahnarztpraxis-smueller.de
mailto:Alinaspflegeteam@web.de

